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Die jugendlichen Protagonisten – Romanfiguren 
über ihre Kommunikation erfassen

 1 
Analysieren Sie die Beziehung der drei Freunde Ingrid, Klaus und Jürgen. Übertragen Sie dazu das Dreieck in Ihr Heft und beschriften Sie die entsprechenden Pfeile und die gemeinsame Mitte.
 2 
Beschreiben Sie die Art der Kommunikation zwischen den drei jugendlichen Protagonisten anhand des folgenden Ausschnitts aus dem Roman. 

– Halloh –: sagte es an Jürgens anderer Seite. Die Räder standen einen Moment ruckend still unter den Bremsen, dann gab Klaus sie frei und fuhr langsam neben ihnen her. Das Fahrrad schnurrte leise und ver​traut […] Klaus stützte sich weit vor auf die Lenk-stange und sagte: Lach mal.
Das kam für Jürgen überraschend, und sein grosses schweres Gesicht bewegte sich einige Zeit, bevor er antwortete: Ja. Aber er lachte nicht. Während er die gleissende Lenkstange zwischen Klausens Händen in seine Augen hineinsah, war er entschlossen jede Ein​ladung zum Segeln abzulehnen, und die Verlegenheit eines Nachmittags ohne die beiden meldete sich an vor ihm. Ingrid betrachtete aufmerksam seine Mundwinkel und fragte: Ist etwas? – Nee: lehnte Jürgen ab und ging herum um einen Jungen […]; als er wieder zwischen Klaus und Ingrid ankam, gelang es ihm Ingrid zuzu​lächeln. – Sozialismus: sagte er mit der Aussprache und dem Gesichtsausdruck des Herrn Dr. Ernst Koll​morgen. Klaus sah ihn bekümmert an, er hob mit seiner rechten Hand Jürgens Jackenaufschlag ein wenig, so dass das Abzeichen darauf funkelte in der Sonne, Klaus sagte mit sorgenvollem Grinsen: Ach Mensch… Ingrid strich begütigend entlang an seinem Ärmel und versicherte  ihm in ähnlich tantenhafter Art: Nu brauchs dich nich mehr ssu ä-gin, der Klassenkampf hat heut schon eine Minute vor eins aufgehööt..!
Jürgen blickte störrisch von Klaus zu Ingrid, er sah Klausens wohlwollend spöttisches Dahocken und Ingrids schöne Gutherzigkeit und (in einer schnellen Welle von Herzklopfen) er hatte die beiden übermässig gern. Er lachte und tröstete sie wahrhaftig. – Na nu weint man nich: sagte er.

Quelle: Uwe Johnson: Ingrid Babendererde. Reifeprüfung 1953, Frankfurt a. M.: Suhrkamp 1992, S. 25 f.

 3 
Übernehmen Sie in Ihrem Kurs die Rollen von Klaus und Ingrid und erzählen Sie sich gegenseitig anhand von Fragen ihre Liebesgeschichte. 
Nehmen Sie bei Ihrem Rollenspiel Bezug auf die folgenden beiden Ereignisse: 

– den Kauf des Armreifens (Kapitel 5), 

– den Besuch auf der Insel (Kapitel 9 und 11).
Dialogbeispiel:

	Ingrid  „Woher hast du den Silberreifen?“ 
Klaus  „Vom Juwelier Wollenberg.“
Ingrid  „Der sieht teuer aus! Was hast du dafür bezahlt?“
Klaus  „Ich habe sogar Geld herausbekommen.“
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